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 Irmtraut Sahmland (Marburg) 

 Die konfessionelle Ausrichtung in den Fürsorgeanstalten für geistig 

 behinderte Kinder ab den 1840er Jahren.  

 

 Sarah Pichlkastner (Wien) 

 Das Wiener Bürgerspital im Kontext der frühneuzeitlichen  

 Kinderversorgung in Wien. 

 

 Exkursion ins Wiener Waisenhaus (für ReferentInnen) 

 

 Freitag, 01. Oktober 2021 

 

Sektion 3 Kinderversorgung in der Krise 

9.00–10.30  Georg Lilienthal (Korbach in Hessen) 

 Anfänge der Stationären Behandlung kranker Kinder in der Mitte  

 des 19. Jahrhunderts. Das „Elisabeth-Kinder-Hospital“ in Berlin“.  

 

 Thomas Beddies (Berlin) 

 Das Städtische Waisenhaus in Berlin-Kreuzberg in der Zeit des  

 Nationalsozialismus. 

 

10.30–11.00  Kaffeepause 

 

 Martin Scheutz (Wien) 

11.00–12.30  Der Waisenhausstreit des 18. Jahrhunderts. 

 

Resümee  Neue Themen und offene Fragen 

 Carlos Watzka (Linz/Graz) 

 Donnerstag, 30. September 2021 

 

9.00–10.00  Begrüßung durch die OrganisatorInnen 

 

 Thematische Einleitung Christina Vanja (Kassel) 

 

Sektion 1  Institutionelle Typen der Kinderversorgung  

10.00–11.30 Ina Friedmann (Innsbruck) 

 Klinische Kinderbeobachtungseinrichtungen als Vorfeldinstitutionen 

 der Heimunterbringung. Zusammenspiel und Auswirkungen. 

 

 Antje Schloms (Mühlhausen) 

 Pädagogik, Alltag und Versorgung von Kindern in Waisenhäusern 

 der Frühen Neuzeit im Heiligen Römischen Reich.   

 

11.30–12.00  Kaffeepause 

 

 Elke Hammer-Luza (Graz), Alfred Stefan Weiss (Salzburg) 

12.00–13.30  „Ungehorsame, zaumlose Kinder“. Minderjährige in Straf- und  

 Besserungsanstalten des 18. Jahrhunderts. 

 

 Andreas Jüttemann (Berlin) 

 Preußische und Österreichisch-Ungarische Kinder-Seehospize im  

 Vergleich. 

 

13.30–15.00  Mittagspause 

 

Sektion 2 Inhaltliche Ausrichtung der Kinderversorgung 

15.00–17.15 Marina Hilber (Innsbruck) 

 Von der Nabelpflege zur Vakzination – Die (medizinische) Versorgung  

 von Säuglingen in den Gebär- und Findelhäusern der Habsburger- 

 Monarchie. 

 


